
HELMUT-SIMON-PREIS 2025
DER DIAKONIE IN RHEINLAND-PFALZ
Gegen Armut und Rassismus –  
für Inklusion, soziale Gerechtigkeit, Diversität und Integration

„DER PREIS FÜR DIE FREIHEIT STEIGT, 
WENN DIE NACHFRAGE SINKT.“ 

Dr. Helmut Simon, 
Bundesverfassungsrichter a. D. 
(1922 - 2013)

Soziale Gerechtigkeit und Teilhabe sind die 
Basis einer stabilen demokratischen Gesell-
schaft. In Zeiten, in denen soziale Ungleich-
heit zunimmt und solidarisches Handeln 
scheinbar nicht mehr für alle Menschen gilt, 
setzen die Diakonischen Werke in Rhein-
land-Pfalz mit dem Helmut-Simon-Preis 
einen Kontrapunkt.  

Der Preis fördert das Engagement von Per-
sonen, Initiativen oder Institutionen, die sich 
für Menschenwürde, Diversität, soziale Teil-
habe, Integration und Inklusion einsetzen 
und sich gegen Ausgrenzung, Rassismus 
und Unmenschlichkeit engagieren. 

Der Preis will den Blick der Öffentlichkeit 
auf ermutigende Projekte der Solidarität als 
Garanten lebendiger Demokratie lenken.

BEWERBUNGSUNTERLAGEN
www.diakonie-rlp.de 

EINSENDESCHLUSS
30. September 2025

PREISVERLEIHUNG 
19. November 2025 
in der Staatskanzlei Rheinland-Pfalz

SCHIRMHERR 
Alexander Schweitzer  
Ministerpräsident Rheinland-Pfalz

JETZT BEWERBEN!

https://www.diakonie-rlp.de/diakonie-in-rheinland-pfalz/helmut-simon-preis
https://www.diakonie-rlp.de/diakonie-in-rheinland-pfalz/helmut-simon-preis


WAS WIRD GEFÖRDERT?
Ehrenamtliches oder professionelles Engagement von Personen, Initiativen oder Institutionen in 
Rheinland-Pfalz, die
• sich für die Rechte armer und ausgegrenzter Kinder, Jugendlicher und Erwachsener 

einsetzen und deren Selbstbestimmung stärken;
• individuelle Hilfen zur Überwindung der Folgen von Armut, Flucht und Ausgrenzung anbieten;
• sich öffentlich für die Überwindung von Armut und Ausgrenzung einsetzen;
• gesellschaftliche Integration und Inklusion fördern;
• zu einem vernetzten Hilfesystem im Gemeinwesen beitragen;
• sich für die Stärkung der Demokratie und gegen jegliche Form von Extremismus engagieren;
• Diversität und interkulturelle Verständigung fördern und sich gegen Diskriminierung einsetzen.

WER KANN SICH BEWERBEN?
Bewerben können sich alle Institutionen, Ini-
tiativen und Personen, die sich in Rheinland-
Pfalz für die genannten Ziele einsetzen.

WIE IST DER PREIS DOTIERT?
Der Helmut-Simon-Preis ist mit einem Ge-
samtwert von 10.000 Euro dotiert.

STIFTER DES PREISES SIND DIE DREI 
DIAKONISCHEN WERKE IN RHEINLAND-PFALZ:
Diakonisches Werk 
der Evangelischen Kirche der Pfalz
Karmeliter Straße 20
67346 Speyer

Diakonie Hessen – Diakonisches Werk in Hessen 
und Nassau und Kurhessen-Waldeck e.V.
Ederstraße 12
60486 Frankfurt am Main

Diakonisches Werk Rheinland-Westfalen-Lippe e.V. – 
Diakonie RWL
Lenaustraße 41
40470 Düsseldorf

Gefördert wird der Preis von 
KONTAKT
Arbeitsgemeinschaft Diakonie in 
Rheinland-Pfalz
Pfarrer Albrecht Bähr

Große Bleiche 47
55116 Mainz

Rückfragen unter:
Tel +49 6131 32741-20
sekretariat@evkirchen-diakonie-rlp.de

www.diakonie-rlp.de  

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!
•	 Kirsten Schwenke  

Vorständin 
Diakonisches Werk Rheinland-Westfalen-Lippe e.V.  
– Diakonie RWL

•	 Landespfarrer Albrecht Bähr 
Diakonisches Werk der Evangelischen  
Kirche der Pfalz und Sprecher der  
Diakonie in Rheinland-Pfalz

•	 Pfarrer Carsten Tag 
Vorstandsvorsitzender Diakonie Hessen

•	 Oberkirchenrat Markus Jäckle 
Vorsitzender der Gesellschafterversammlung der 
Arbeitsgemeinschaft Diakonie in Rheinland-Pfalz

www.diakonie-rlp.de

